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Landkreis bekennt sich zu Klimaschutzzielen
Kreistag beschließt Beitritt zur Kommunalen Klimaoffensive

Beigeordneter
legt Amt nieder

In seiner jüngsten Sitzung beschloss der 
Kreistag auf Antrag von Bündnis 90/die 
Grünen den Beitritt in den Kommunalen 
Klimapakt (KKP) und ins kommunale 
Investitionsprogramm für Klimaschutz 
und Innovation (KIPKI). Mit insgesamt 
250 Millionen Euro unterstützt das Land 
Rheinland-Pfalz damit die Kommunen 
in der Umsetzung von Klimaschutzvor-
haben. Der Beschluss wurde mit großer 
Mehrheit getroffen.

Große Zustimmung der Fraktionen

Bernhard Henter von der Fraktion der 
CDU sprach sich für den Beitritt zum 
Klimapakt und die Reduzierung von 
CO2-Emissionen aus. Verbote seien je-
doch nicht der richtige Weg, dies zu er-
reichen. Es sei die Aufgabe der Politik, 
die Bürgerinnen und Bürger zu über-
zeugen. Boris Bulitta von Bündnis 90/die 
Grünen bezeichnete die Klimaoffensive 
als Meilenstein für den kommunalen Kli-
maschutz. Doch müsse auch jeder mit 
seinem Nutzungsverhalten dazu beitra-
gen, die Klimaziele zu erreichen. SPD-
Sprecher Lothar Rommelfanger stimmte 
dem Antrag ebenfalls zu und betonte, 
dass es nun gelte mit den Fördergeldern 
sinnvolle Projekte auszuwählen. Dieter 
Klever (FWG) wünschte sich ebenfalls 
konkrete Maßnahmen und forderte die 
Kreisverwaltung auf, diese vorzustellen. 
Dr. Kathrin Meß von der Linken betonte, 
dass man zugunsten des Klimas Ab-
striche machen müsse, etwa in der Au-
toindustrie oder dem Weinbau. Joachim 

Trösch (BfB) unterstützte den Antrag 
ebenfalls, da der Klimaschutz unterfi-
nanziert sei.

Zwei Säulen als Basis

Zur Erreichung des Ziels „Klimaneutrales 
Rheinland-Pfalz“ hat die Landesregie-
rung eine kommunale Klimaoffensive 
gestartet. Sie basiert auf zwei Säulen, 
dem neuen Kommunalen Investiti-
onsprogramm Klima und Innovation  
(KIPKI) sowie dem Kommunalen Klima-
pakt (KKP). Im Rahmen von KIPKI fördert 
die Landesregierung Klimaschutzmaß-
nahmen in den Kommunen in Höhe von 
insgesamt 250 Millionen Euro. Das KIPKI 
besteht aus zwei Teilen - einer Pauschal-
förderung in Höhe von insgesamt 180 
Millionen Euro für alle kreisfreien Städte, 
Landkreise und Verbandsgemeinden so-
wie weitere 60 Millionen, die im Rahmen 
eines Wettbewerbs für Klimaschutzmaß-
nahmen für Kommunen und Unterneh-
men zur Verfügung stehen. 

Maßgeschneiderte Beratung

Die zweite Säule der Kommunalen 
Klima-Offensive der Landesregierung 
ist der Kommunale Klimapakt (KKP), 
der eine maßgeschneiderte Beratung 
für teilnehmende Kommunen enthält. 
Während KIPKI die Kommunen in erster 
Linie finanziell unterstützt, zielt der KKP 
darauf ab, das Fachwissen rund um den 
Klimaschutz zu erweitern. Kommunen, 
die sich den Klimaschutzzielen des Lan-

des anschließen, werden damit dauer-
haft von Expertinnen und Experten un-
terstützt und bei der Projektumsetzung 
begleitet.

Laut Pariser Klimaschutzabkommen soll 
Deutschland und somit auch Rheinland-
Pfalz bis spätestens 2040 klimaneutral 
sein und dazu beitragen, die globale 
Erwärmung auf 1,5 Grad Celsius zu be-
grenzen – ein Schwellenwert, der vom 
Weltklimarat als sicher eingestuft wird. 
Dem KKP sind bereits 45 Kommunen - 
Kreise, kreisfreie Städte und Verbands-
gemeinden - beigetreten.

Nebentätigkeiten Landrat

Zudem hat Landrat Stefan Metzdorf den 
Kreistag über seine Nebentätigkeiten 
und Nebeneinkünfte informiert. Eine 
entsprechende Liste ist im Internet un-
ter www.trier-saarburg.de/landrat ein-
gestellt und somit für jedermann ein-
sehbar. In seiner Funktion als Landrat ist 
Metzdorf automatisch Mitglied in ver-
schiedensten Gremien, Vorständen und 
kommunalen Zweckverbänden. 

Für einige Funktionen erhält Landrat 
Metzdorf eine Aufwandsentschädigung 
oder Sitzungsgeld, die er in den meisten 
Fällen an die Kreisverwaltung Trier-Saar-
burg abführen muss. In einigen Fällen  
darf er die Aufwandsentschädigungen 
bzw. Sitzungsgelder behalten - im Jahr 
2022 waren dies 20.831,80 Euro. Hiervon 
hat er 8.530 Euro gespendet. 

Der Kreisbeigeordnete Lutwin Ollinger 
hat erklärt, sein Amt aus persönlichen, 
gesundheitlichen und zeitlichen Grün-
den niederzulegen.

Somit wird in der nächsten Sitzung 
des Kreistages am 15. Mai die Neuwahl 
eines/einer Nachfolger:in notwendig. 
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Die Mitglieder des Zweckverbandes 
Verkehrsverbund Region Trier (Zweck-
verband VRT) haben in ihrer jüngsten 
Verbandsversammlung Landrat Stefan 
Metzdorf zum neuen Verbandsvorste-
her gewählt. Der bisherige Verbands-
vorsteher Andreas Ludwig tritt keine 
zweite Amtszeit als Dezernent für Pla-
nen, Bauen und Gestalten in der Stadt 
Trier an und kann deshalb das Amt des 
Verbandsvorstehers nicht weiter inne-
haben.

Barbara Schwarz, Geschäftsführerin 
des Zweckverband VRT, würdigte Lud-
wigs langjähriges Engagement für den 
Verkehrsverbund. „In die Amtszeit von 
Andreas Ludwig fielen 13 Busnetz-Ver-
gaben. Damit hat er die Ausweitung 
des ÖPNV in der Region maßgeblich vo-
rangetrieben.“ Außerdem habe der VRT 
unter seinem Vorsitz hohe finanzielle 
Förderungen unter anderem für digi-
tale Fahrgastinformationen und Fahr-
gastzählsysteme vom Bund erhalten. 
Ludwig selbst resümierte: „Die Aufgabe, 
den Nahverkehr in der Region über die 

Schul- und Stadtverkehre hinaus massiv 
auszubauen und enger zu takten, um 
den ÖPNV auch in der Fläche attraktiv 
zu machen, war mir besonders wichtig.“ 

Der neue Verbandsvorsteher Stefan 
Metzdorf betonte: „Ich freue mich sehr 
auf diese neue Aufgabe beim VRT. Mein 
Ziel ist es, das Angebot, das besonders 
im Busbereich in den vergangenen Jah-
ren deutlich verbessert wurde, gemein-
sam weiterzuentwickeln. Dabei ist mir 
auch wichtig, digitale Ideen umzuset-
zen, die bedarfsgerechte Angebote in 
der Fläche schaffen können.“ 

Digitalisierung im ÖPNV 

Mit dem Wunsch, die Digitalisierung im 
ÖPNV weiter voranzutreiben, schaffte 
Metzdorf die perfekte Überleitung zu 
einem weiteren Thema: Die Verbands-
versammlung hat die Einführung des 
digitalen Deutschlandtickets zum bun-
desweiten Start im VRT-Gebiet beschlos-
sen. Barbara Schwarz dazu:  „Der VRT so-
wie alle politischen Akteure im Verbund 

freuen sich sehr über dieses hochattrak-
tive Angebot für unsere Kundinnen und 
Kunden und die damit einhergehende 
Aufmerksamkeit für die Verkehrswen-
de und den ÖPNV im Allgemeinen!“ Sie 
gab aber auch zu bedenken, dass dieses 
günstige Angebot nur über einen aus-
reichenden und rechtzeitigen Finanz-
ausgleich von Bund und Ländern abge-
bildet werden könne. 

Hier appellieren alle Verbünde in Rhein-
land-Pfalz, zeitnah die Zusage zu geben, 
finanzielle Mindereinnahmen vollstän-
dig und rechtssicher nicht nur bis Ende 
dieses Jahres, sondern auch darüber hi-
naus ab 2024 sicherzustellen. 

Die Freude über die vorgezogene Aus-
weitung des ÖPNV-Angebotes und das 
Deutschlandticket werden allerdings 
durch einen weiteren Beschluss getrübt: 
Aufgrund gestiegener Betriebskosten 
– vor allem beim Treibstoff, aber auch 
bei den Personalkosten – kommt die 
Verbandsversammlung nicht umhin, 
die bereits im Februar erfolgte Tarifer-
höhung um 5 Prozent im April auf nun 
insgesamt 10,2 Prozent gegenüber 2022 
aufzustocken. 

„Wir sind uns sehr wohl bewusst, dass 
diese Erhöhung insbesondere für die 
Gelegenheitsnutzerinnen und -nutzer 
unseres Angebotes keine schöne Ent-
wicklung darstellt. Wir hoffen aber auch, 
dass das Deutschlandticket – welches 
von dieser Erhöhung nicht betroffen ist 
– eine gute Alternative darstellt, auf die 
unsere Kundinnen und Kunden gerne 
ausweichen“, so Schwarz. 

VRT: Landrat ist neuer Verbandsvorsteher
Versammlung des Zweckverbandes / Bedarfsgerechtes Angebot in der Fläche / Deutschlandticket

Öffentliche Ausschreibung
Auftraggeber Landkreis Trier - Saarburg, Willy-Brandt-Platz 1, 54290 Trier
Leistungen Anschaffung eines KI getriebenes, mobiles Roboter Systems für 
  das Balthasar-Neumann-Technikum
Lieferung bis spätestens 31.08.2023
Leistungsverzeichnis Die Vergabeunterlagen können ab dem 13.03.2023 auf 
   dem Vergabeportal subreport Verlag Schawe GmbH 
   unter https://www.subreport.de/E67479384 
   kostenlos heruntergeladen werden.
Angebotseröffnung Mittwoch, 29.03.2023, 09:00 Uhr
Ende der Bindefrist 30.04.2023
Der vollständige Bekanntmachungstext findet sich auf der Vergabeplattform unter 
https://www.subreport.de/E67479384.
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Barbara Schwarz verabschiedete Andreas Ludwig (Mitte) und begrüßte Landrat Stefan 
Metzdorf als neuen Verbandsvorsteher.  
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Gemeinsam haben Landrat Stefan Metz-
dorf und die Bundestagsabgeordnete 
Verena Hubertz das Kreiskrankenhaus 
in Saarburg besucht, um sich in einem 
Gespräch mit Geschäftsführung und 
Direktorium über aktuelle Herausfor-
derungen und Chancen des Kranken-
hauses zu informieren. 

„Medizinische Versorgung ist ein Grund-
pfeiler sozialer Sicherheit. Gerade auch 
im ländlichen Raum muss sie daher ge-
währleistet sein. Ein wichtiger Pfeiler ist 
dafür das Kreiskrankenhaus Saarburg”, 
erklärte Verena Hubertz. Über 600 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter leisten 
unverzichtbare Arbeit vor Ort. Das Kreis-
krankenhaus selbst blickt auf eine lange 
Geschichte zurück, wo schon manche 
Krise gemeistert werden musste. Und 
auch heute steht es vor großen Heraus-
forderungen. Diese reichen vom Fach-
kräftemangel, über Fragen der Finanzie-
rung bis hin zur Versorgungssicherheit 
der Region.

Ausgezeichneter Ruf

Trotz ausgezeichnetem Ruf und hoher 
Auslastung muss der Standort Saarburg 
jährlich mit Mitteln aus dem Kreishaus-
halt unterstützt werden. Nach Jahren 
der Pandemie und dem Bewusstsein, 
wie wichtig ein gut ausgestattetes und 

flächendeckend verfügbares Gesund-
heitssystem ist, behindern strukturelle 
Probleme die Zukunftsfähigkeit kleine-
rer Häuser. „Daher bin ich froh, dass wir 
auf Bundesebene mit Reformansätzen 
dafür sorgen werden, dass eine medizi-
nische Versorgung im ländlichen Raum 
sichergestellt wird. Gleichzeitig freut es 
mich, dass der Kreis Trier-Saarburg mit 
dem Interessenbekundungsverfahren 
eine Möglichkeit schafft, um weitere 
Partner für den Standort Saarburg zu 
finden“, so Hubertz weiter.

Dazu Stefan Metzdorf: „Mit dem Interes-
senbekundungsverfahren gehen wir ei-
nen neuen Weg, um den Erhalt unseres 

Kreiskrankenhauses sicherzustellen. Für 
die Unterstützung aus der Bundespolitik 
sind wir darüber hinaus natürlich sehr 
dankbar. Strukturelle Reformen können 
nur auf Bundesebene vorangebracht 
werden.“

„Mir war es wichtig, vor Ort zu sein, zuzu-
hören und über Herausforderungen und 
Chancen zu diskutieren. Vielen Dank für 
die wichtigen und vielseitigen Einblicke, 
den unermüdlichen Einsatz der Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter und die 
innovativen Ideen der Belegschaft. Ich 
werde mich auch weiterhin für den Er-
halt des Kreiskrankenhauses Saarburgs 
stark machen“, erklärte Hubertz.

Unterstützung aus der Bundespolitik für Kreiskrankenhaus
Abgeordnete Verena Hubertz besuchte mit Landrat Metzdorf das Haus in Saarburg

Die Bundestagsabgeordnete Verena Hubertz machte sich in Begleitung von Landrat Metz-
dorf (4. und 3. v.l.) ein Bild vom Kreiskrankenhaus in Saarburg.

Mitarbeiterinnen des Gesundheitsamtes Trier-Saarburg haben am vergangenen Freitag in 
der Trier Galerie über die HPV-Impfung informiert. Humane Papillom-Viren (HPV) können 
einige Krebsarten auslösen. „Viele bringen HPV nur mit Gebärmutterhalskrebs in Verbin-
dung, aber auch Männer können daran erkranken – beispielsweise an Krebs im Rachen- 
und Mundbereich“, erklärt Sabine Becker, Leiterin des Gesundheitsamtes. Darum sei die 
Impfung für Mädchen und Jungen ab neun Jahren sinnvoll. Informationen geben auch die 
Haus-, Kinder- und Frauenärzt:innen. Landrat Stefan Metzdorf schaute ebenfalls an dem 
Infostand vorbei. „Prävention ist ein wichtiger Baustein des öffentlichen Gesundheits-
dienstes. Daher sind breite Informationsangebote wie diese so wichtig“, sagte Metzdorf.

Erfolgreich beim
Planspiel Börse
Nur wenige Monate hatten Finn Bornho-
fen, Sophie Kirch und Maren Schons vom 
Gymnasium Saarburg Zeit, um aus 50.000 
Euro fiktivem Startkapital durch Kauf und 
Verkauf von Aktien im Echtzeithandel 
das Maximum herauszuholen. In einem 
Markt, der von großen Turbulenzen ge-
prägt war, konnte das Trio im Planspiel 
Börse der Sparkasse insgesamt 7266,73 
Euro erwirtschaften, wodurch sie den 
dritten Platz im Bezirk Trier erreichten. 

Auch die Nachhaltigkeit stand im Fokus. 
So wurden Aktien, die als nachhaltig ein-
gestuft worden sind, in einer eigenen 
Wertung berechnet. Dort konnten die 
Schüler:innen ein Plus von 1906,21Euro 
erzielen, was mit dem zweiten Platz be-
lohnt wurde. Sie erhielten ein Preisgeld 
von insgesamt 250 Euro. 
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Unter hervorragenden Schneebedin-
gungen verbrachten 24 Schülerinnen 
und Schüler der 9. Klasse des Gymna-
siums Hermeskeil drei Tage im Felix 
Neureuther-Schulcamp in Garmisch-
Partenkirchen. Neben dem Besuch der 
Olympiaschanze stand natürlich das Ski-
fahren mit dem ehemaligen Weltmeister 
an oberster Stelle.

Nach pandemiebedingter Verzögerung 
startete das Abenteuer für die Gewin-
nerklasse der kreiseigenen Schule aus 
dem Jahr 2020 endlich. Angekommen 
in Garmisch-Partenkirchen, ging es zur 
Materialausleihe, damit alles für den 
kommenden Tag auf der Piste vorberei-
tet werden konnte. 

Das erste Highlight war ein persönliches 
Treffen mit Felix Neureuther. Mit viel 
Freude beantwortete er alle Fragen der 
Kinder, erzählte Anekdoten und gab den 
Schülerinnen und Schülern nicht nur 

Ratschläge für den Skisport, sondern 
auch für ihren weiteren Lebensweg. 
Die Gewinnerklasse des Gymnasiums 
Hermeskeil bedankte sich mit Schul-T-
Shirts, regionalen Spezialitäten und per-
sönlichen Geschenken.

Am nächsten Tag ging es unter Anlei-
tung von Felix Neureuther auf die Piste. 
Egal ob Anfänger oder erfahrener Ski-
fahrer, alle 24 Schülerinnen und Schüler 
waren begeistert und standen am Ende 
des Tages sicher auf den Skiern. 

Am dritten Tag ging es hoch hinaus 
auf die „Große Olympiaschanze“. Der 
Schanzen-Chef Thomas Scheck nahm 
sich Zeit, um die Gruppe in und auf das 
große Bauwerk zu führen. Die Beloh-
nung für das Erklimmen der Schanze 
war ein Einzelfoto mit Felix Neureuther 
auf dem Startbalken sowie ein Blick 
auf das beindruckende Panorama von 
Garmisch-Partenkirchen.

Skifahren lernen mit Felix Neureuther
Hermeskeiler Schüler:innen zu Besuch in Garmisch-Partenkirchen 

Gute Aussichten 
für alle, die in ih-
rer Freizeit am 
liebsten mit dem 
Fahrrad unter-
wegs sind: Die 
RadBusse - ein 

Angebot des SPNV-Nord, VRM und VRT 
- starten in eine neue Saison und brin-
gen alle Radbegeisterten bequem und 
sicher zu den schönsten Touren in der 
Region. Startschuss ist der 1. April.

Transport von E-Bikes

Zum Transport der Räder sind die Busse 
mit Hecklastträgern oder Radanhängern 
ausgestattet. Viele der RadBusse können 
sogar Elektroräder mitnehmen, die auf-
grund ihres hohen Gewichts nicht im-
mer leicht zu transportieren sind. 

Insgesamt sind 20 Linien als RadBusse 
unterwegs – der Vulkan-Express bie-
tet den Service auf der Schiene an. Die 
Haltestellen der einzelnen RadBusse 
sind an viele Radrouten im Norden von 
Rheinland-Pfalz angebunden und er-
leichtern die Ausflüge. Die Haltestellen 
im Kreis Trier-Saarburg befinden sich in 
Hermeskeil, Kell am See sowie in Trier.

Die aktuellen Fahrpläne, Informationen 
zu Preisen sowie eine Übersicht der 
meisten Radwege und Radrouten in der 
Region finden sich auf der „Raderlebnis-
karte“ unter www.radbusse.de 

Kosten und Buchung

Auf der Webseite können auch Fahr-
radplätze vorab gebucht werden. Die 
Kosten sind dabei die gleichen wie im 
Vorjahr. Die Mitnahme von Fahrrädern 
von Jugendlichen ab 14 Jahren kostet 3 
Euro, für Kinder unter 14 Jahren 2 Euro. 
Die Online-Reservierungsgebühr be-
trägt 2 Euro für 5 Fahrräder. 

Frühlingszeit ist 
Fahrradzeit 
RadBusse starten in neue Saison

Der Weinstand auf dem Trierer Hauptmarkt ist wieder eröffnet. Am vergangenen Freitag 
fiel im Beisein von Landrat Stefan Metzdorf, Oberbürgermeister Wolfram Leibe und vielen 
Gästen der Startschuss für den Publikumsmagneten in der Trierer Innenstadt.

Der Weinstand wird bis November von Weingütern aus der Stadt, zumeist aber aus dem 
Landkreis Trier-Saarburg im Wechsel betrieben und lädt dazu ein, die Vielfalt der Weine 
von Mosel, Saar und Ruwer zu entdecken.

Avin Youssef ist die Beauftragte für Mi-
gration und Integration des Kreises und 
bietet für die vielfältigen Anliegen von 
Migrant:innen regelmäßig Sprechstun-
den an. Sie finden an jedem ersten Mon-
tag des Monats in der Zeit von 8.30 bis 
10 Uhr in der Kreisverwaltung in Raum 
113 statt. Der nächste Termin ist der 3. 
April.

Auch in der Verbandsgemeindeverwal-
tung Saarburg-Kell bietet Avin Youssef 
Sprechstunden an. Dort ist sie an jedem 
zweiten Montag des Monats von 9 bis 
11 Uhr anzutreffen. Die nächste Sprech-
stunde ist am 17. April. Die Anmeldung 
zu den Sprechstunden ist möglich per 
Mail an avin.youssef@gmail.com oder 
telefonisch: 0157-58946194.

Termine der Migrationsbeauftragten

Kreis-Nachrichten online lesen
Bereits dienstags können Sie die ak-
tuelle Ausgabe der Kreis-Nachrichten 
im Internet lesen unter 

www.trier-saarburg.de 
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Vielfältige Aufgabenfelder, spannende 
Einblicke in das Berufsfeld Schule und ein 
Jahr zur persönlichen Orientierung und 
Entwicklung bietet das Gymnasium Her-
meskeil mit einem Freiwilligen Sozialen 
Jahr (FSJ) an der Ganztagsschule. Mög-
licher Start an der kreiseigenen Schule 
ist der 4. September. Die Freiwilligen un-
terstützen die Lehrer:innen im Unterricht 
und bei der Aufsicht, begleiten die Kinder 
beim Mittagessen oder bei den Hausauf-
gaben, gestalten das Nachmittagsange-
bot und können sogar eine eigene AG 
anbieten. Die Aufgabenfelder können 
aufgrund eigener Fähigkeiten und Inte-
ressen ergänzt und angepasst werden.

Als Freiwillige:r erhält man ein monatli-
ches Taschengeld, ist sozialversichert und 
nimmt an insgesamt 25 Bildungstagen 
teil. Zudem wird das FSJ in der Ganztags-
schule als Praxisteil bei der Erlangung 
der Fachhochschulreife anerkannt. Inte-
ressierte können sich telefonisch beim 
Gymnasium Hermeskeil bewerben unter 
06503-952000.

Gymnasium
bietet FSJ an

Jetzt für das Internationale Workcamp bewerben
Freiwillige aus verschiedenen Ländern setzen gemeinsames Projekt um
Gemeinsam etwas bewirken: Bei einem 
Internationalen Workcamp treffen sich 
zwölf junge Erwachsene aus verschie-
denen Ländern in der Jugendbildungs-
werkstatt des Kreises in Kell am See und 
arbeiten an einem gemeinnützigen Pro-
jekt. Die Kreisjugendpflege sucht nun 
zwei interessierte Freiwillige aus dem 
Kreis, die vom 1. bis 14. Oktober 2023 
dabei sein möchten. Die Bewerbungs-
phase läuft bereits. 

Während des Camps, arbeiten die jun-
gen Menschen 14 Tage an einer Aufga-
be der Ortsgemeinde Kell oder der Ver-
bandsgemeinde Saarburg-Kell mit. Egal 
ob Naturschutz, Bauen oder Kunst – die 
Projekte sind vielseitig. 

Neben der gemeinsamen Arbeit steht 
die Begegnung im Mittelpunkt. Es wird 
gemeinsam gekocht, Ausflüge gemacht 
und gespielt. Alle Teilnehmenden wer-
den für beide Wochen in der Jugendbil-
dungswerkstatt untergebracht. Die ge-
meinsame Projektsprache ist Englisch. 

Die Freiwilligen bekommen so die Mög-
lichkeit, andere Kulturen kennenzuler-
nen und Kontakte über Ländergrenzen 
hinaus zu knüpfen.

Die Freiwilligen sollten zwischen 18 und 
27 Jahren alt sein und im Kreis Trier-Saar-
burg wohnen. Eine formlose Bewerbung 
ist möglich bei der Kreisjugendpflege, 

Wim Negelen, Telefon 0651-715272 
oder per E-Mail an jugendpflege@trier-
saarburg.de

Der Kreis kooperiert für das Projekt mit 
dem Verein „Internationale Begegnung 
in Gemeinschaftsdiensten e.V.“. Für das 
Projekt fallen Kosten von rund 5.000 
Euro an, die vom Kreis getragen werden.

Die Teilnehmenden des Internationalen Workcamps des Kreises im vergangenen Jahr  
freuten sich über das geglückte Projekt.

Öffentliche Ausschreibung
Bauherr  Landkreis Trier-Saarburg,  Willy-Brandt-Platz 1, 54290 Trier
Maßnahme Sanierung Schulzentrum Konz, 4. Bauabschnitt 
Leistungen/Gewerke 
BA-4-1-05 Sanitäranlage nach DIN 18381 https://www.subreport.de/E55482199
BA-4-1-06 Lüftungsanlage nach DIN 18379 https://www.subreport.de/E98928826
BA-4-1-07 Heizungsanlage nach DIN 18380 https://www.subreport.de/E72143289
Ausführungszeitraum
BA-4-1-05 Sanitäranlage nach DIN 18381 29.KW 2023-31.KW 2024
BA-4-1-06 Lüftungsanlage nach DIN 18379 30.KW 2023-31.KW 2024
BA-4-1-07 Heizungsanlage nach DIN 18380 29.KW 2023-31.KW 2024
Wir weisen darauf hin, dass es sich bei der Auflistung lediglich um grobe Ausfüh-
rungszeiten handelt, Vorlaufzeiten, Aufmaße und techn. Klärungen finden vorab 
nach Auftragsvergabe statt!

Leistungsverzeichnisse 
Die Vergabeunterlagen für das jeweilige Gewerk können nach Veröffentlichung im 
Amtsblatt der Europäischen Union, auf dem Vergabeportal subreport Verlag Schawe 
GmbH unter o. g. Links kostenlos heruntergeladen werden.
Ablauf Angebotsfrist
BA-4-1-05 Sanitäranlage nach DIN 18381 18.04.2023, 9.00 Uhr
BA-4-1-06 Lüftungsanlage nach DIN 18379 18.04.2023, 9.30 Uhr
BA-4-1-07 Heizungsanlage nach DIN 18380 18.04.2023, 10.00 Uhr
Ende der Bindefrist  16.06.2023

Die vollständigen Bekanntmachungstexte finden Sie unter http://simap.ted.europa.
de. im Amtsblatt der Europäischen Union und auf der Vergabeplattform unter o.g. 
Links.
Kreisverwaltung Trier-Saarburg, Vergabestelle
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Stellenausschreibung
Bei der Kreisverwaltung Trier-Saarburg ist in der Abteilung 8/Sozialamt und dort im 
Referat 83/Eingliederungshilfe für behinderte Menschen (Standort: Metternichstra-
ße 33a in Trier) zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als

Pädagogische Fachkraft (m/w/d)

zu besetzen. Es handelt sich dabei um eine für die Dauer der Mutterschutz- und ggf. 
Elternzeitvertretung befristete Vollzeitstelle.

Aufgaben:
•  Sozialpädagogische Beratung, Betreuung und Unterstützung von Menschen mit 

Behinderungen und deren Angehörige
•  Hilfeplanungen/Teilhabeplanungen und sozialdienstliche Stellungnahmen im 

Rahmen der Individuellen Gesamt- und Teilhabeplanung für erwachsene Men-
schen mit Behinderungen bei
• Maßnahmen zur Medizinischen Rehabilitation
• Teilhabe am Arbeitsleben
• Leistungen zur Teilhabe an Bildung
• Leistungen zur Sozialen Teilhabe

•  Fachliche und bedarfsgerechte Steuerung des Einzelfalles
•  Organisation und Vermittlung individuell erforderlicher Hilfen
•  Zusammenarbeit mit Leistungsanbietern und anderen Stellen, die mit der Lebens-

situation von Menschen mit Behinderungen befasst sind

Anforderungsprofil:
•  Erfolgreich abgeschlossenes Studium als Diplom-Sozialarbeiter:in bzw. Diplom-

Sozialpädagogin/-pädagoge – mit staatlicher Anerkennung oder
•  Erfolgreich abgeschlossenes Studium als Diplom-Pädagogin/-pädagoge oder
•  Erfolgreich abgeschlossenes vergleichbares Bachelor- oder Masterstudium 
•  Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis der Klasse B sowie die Bereitschaft, den pri-

vaten PKW gegen entsprechende Vergütung für dienstliche Zwecke zur Verfü-
gung zu stellen

•  Selbstständiges Arbeiten, eine zielorientierte Denk- und Arbeitsweise sowie eine 
hohe Leistungs- und Teamfähigkeit 

•  Von Vorteil wären Kenntnisse der einschlägigen rechtlichen Vorschriften 

Wir bieten:
•  ein befristetes Beschäftigungsverhältnis nach dem Tarifvertrag für den öffentli-

chen Dienst in der Entgeltgruppe S 12 TVöD-SuE 
•  eine abwechslungsreiche und anspruchsvolle Tätigkeit
•  einen familienfreundlichen Arbeitsplatz mit flexiblen Arbeitszeiten
•  vielfältige Angebote im Rahmen des betrieblichen Gesundheitsmanagements

Eine Besetzung mit Teilzeitkräften ist möglich, wobei eine Ganztagespräsenz ge-
währleistet sein muss. In Umsetzung unseres Gleichstellungsplanes begrüßen wir 
ausdrücklich Bewerbungen von Frauen. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eig-
nung bevorzugt.

Ihr Kontakt:
Für Rückfragen und Informationen steht Ihnen Barbara Müller, Tel. 0651/715-16080 
zur Verfügung.

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeug-
nisse) wird erbeten bis zum 31. März 2023 an die 

Kreisverwaltung Trier-Saarburg
Abteilung 2/Personal, 

Willy-Brandt-Platz 1, 54290 Trier

Amtliche 
Bekanntmachung

Sitzung Bauausschuss
Der Bauausschuss wurde zu einer Sit-
zung einberufen für

Donnerstag, 30.03.2023, 17:00 Uhr
in den Sitzungssaal der 

Kreisverwaltung in Trier.

Tagesordnung:
Nicht öffentlicher Teil
1. bis 8. Beratungen zu Bauprojekte 
und Sanierungsmaßnahmen
  
Öffentlicher Teil
9.  Sanierung Schulzentrum Konz - 

Sach- und Kostenstand 4.+5. Bauab-
schnitt und Gesamtprojekt

10.  Sanierung Schulzentrum Konz - Pla-
nungsleistungen

11.  Sanierung Schulzentrum Konz - Auf-
tragserweiterungen 3. Bauabschnitt

12.  Generalsanierung der Stefan-An-
dres-Sporthalle inn Schweich - Auf-
tragserweiterung Objektplanung

13.  Videoüberwachung am Stefan-An-
dres-Schulzentrum in Schweich

14.  Schulzentrum Saarburg Generalsa-
nierung - Vergabe Bestandsanalyse 
Statik

15.  Rahmenvertrag für Baumpflegear-
beiten auf kreiseigenen Flächen

16.  Mitteilungen und Verschiedenes
  
Trier, 20.03.2023
Kreisverwaltung Trier-Saarburg
Stefan Metzdorf, Landrat

Bildungsbüro
Newsletter: Thema Integration
Das Bildungsbüro stellt in seinem News-
letter vielfältige Informationsangebote, 
Fördermöglichkeiten sowie viele weitere 
Themen im Integrationsfeld Bildung zu-
sammen. 

Weitere Informationen zum Bildungs-
büro sowie die Anmeldung zum 
Newsletter: per Mail unter yvonne. 
mahler@trier-saarburg.de
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Stellenausschreibung
Bei der Kreisverwaltung Trier-Saarburg sind zur Umsetzung 
des Wohngeld-Plus-Gesetzes in der Abteilung 8/Sozialamt 
und dort im Referat 81/Hilfen zum Lebensunterhalt (Standort: 
Metternichstraße 33a in Trier) zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
zwei Vollzeitstellen als

Verwaltungskraft (m/w/d)

zu besetzen. Davon ist eine halbe Stelle unbefristet zu beset-
zen.

Aufgaben:
• Bearbeitung und Entscheidung über Erst- und Wieder-

holungsanträge auf Miet- und Lastenzuschuss nach dem 
Wohngeldgesetz
• Beratung der Antragsteller:innen
• Feststellung der Antragsberechtigung
• Festsetzung der Höchstbeträge der Miete und der Bela-

stung
•  Ermittlung des anrechenbaren Einkommens
•  Erlass der Bescheide

•  Bearbeitung und Entscheidung über Anträge auf Leistungen 
nach dem Bildungs- und Teilhabegesetz

Anforderungsprofil:
•  Erste Prüfung für Beschäftigte im kommunalen Verwaltungs- 

und Kassendienst oder
•  Abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte:r
•  Gute Kommunikations- sowie Teamfähigkeit 
•  Sicherer Umgang mit den gängigen MS-Office-Anwen-

dungen (Word, Excel, Outlook)
•  Kenntnisse der einschlägigen Rechtsgrundlagen (z. B. Wohn-

geldgesetz, Einkommensteuergesetz) sind von Vorteil

Wir bieten:
•  ein Beschäftigungsverhältnis nach dem Tarifvertrag für den 

öffentlichen Dienst in der Entgeltgruppe 9a TVöD (VKA)
•  eine abwechslungsreiche und anspruchsvolle Tätigkeit
•  einen familienfreundlichen Arbeitsplatz mit flexiblen Ar-

beitszeiten
•  vielfältige Angebote im Rahmen des betrieblichen Gesund-

heitsmanagements

Eine Besetzung mit Teilzeitkräften ist möglich. In Umsetzung 
unseres Gleichstellungsplanes begrüßen wir ausdrücklich Be-
werbungen von Frauen. Schwerbehinderte werden bei glei-
cher Eignung bevorzugt.

Ihr Kontakt:
Für Rückfragen und Informationen steht Ihnen Barbara Müller, 
Tel. 0651/715-16080 zur Verfügung.

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
(Lebenslauf, Zeugnisse) wird erbeten bis zum 31. März 2023 an 
die 

Kreisverwaltung Trier-Saarburg
Abteilung 2/Personal, 

Willy-Brandt-Platz 1, 54290 Trier

Sitzung Kreisausschuss

Der Kreisausschuss wurde zu einer Sitzung einberufen für

Montag, 27.03.2023, 17:00 Uhr
in den Sitzungssaal der 

Kreisverwaltung in Trier.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1.  Verbandsordnung für den Zweckverband Öffentlicher Per-

sonennah-verkehr Rheinland-Pfalz Nord (ÖPNV-Nord)
2.  Neufassung der Zweckvereinbarung zum Betrieb der ge-

meinsamen Kfz-Zulassungsstelle des Landkreises Trier-
Saarburg und der Stadt Trier

3.  Kostenabrechnung für das Servicecenter 115 für das Jahr 
2022 - Überplanmäßige Ausgabe

4.  Flucht und Asyl - zukünftige Ausgestaltung der sozialen Be-
treuung

5.  Information über die Entwicklung der Fahrgastzahlen im 
VRT

6.  Dynamische Fahrgastinformation im VRT (DFI-VRT)
7.  Machbarkeitsstudie für ein Führungs- und Lagezentrum 

am Standort Newel
8.  Informationen und Anfragen
  
Nicht öffentlicher Teil

9.  Personalangelegenheiten
10.  Informationen und Anfrage

Trier, 16.03.2023
Kreisverwaltung Trier-Saarburg
Stefan Metzdorf, Landrat

Amtliche Bekanntmachungen

Sitzung Jugendhilfeausschuss
Der Jugendhilfeausschuss wurde zu einer  Sitzung einberufen 
für

Mittwoch, 29.03.2023, 17:00 Uhr
in den Sitzungssaal der Kreisverwaltung in Trier.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1.  Sozialraumorientierte Jugendhilfe; Evaluationsergebnisse 

2022 aus den 4 Sozialräumen im Landkreis Trier-Saarburg
2.  Anerkennung als Träger der freien Jugendhilfe nach § 75 

SGB VIII
3.  Information über die Kreisförderungen  von Baumaßnah-

men im Bereich Kindertagesstätten
4.  Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil
5.  Mitteilungen und Verschiedenes
  
Trier, 20.03.2023
Kreisverwaltung Trier-Saarburg
Stefan Metzdorf, Landrat


